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. SlualsDsilischcs!
Morgen abend findet in Lincoln das

Bankett der Legislative
League statt.

,i

Mfow uulokmllschcr
als sessifl het Zar!

Erklärt dem Kongresz, daß rr keine

Einmischung in seine auswärt-

ige Politik dulde.

iKrnilpli WM
Miljon IllirrköLisig!

Washington, 23. Febr. Temo'
Frnfisdip Aiilirer nnd über die an

f. "':
' '

Vm.i
iiia,

Vrosmdklitjchkr

Sikg uns der

!Uoirt!
kan.',useu'?rot, zwei Meilen breit,

nördlich von Bereitn
durchbrochen.

Teutsches Qaui

Offizielle Ankttttdigung

Sonntag, 21.

GROSSER BALL
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Widder, gute bis beste 57.25
8.00.

Mutterschafe $7.35 7.55.
Höchster Preis des Jahres.

Chicago Marktbericht.
Rindviel Zufuhr 16,000. Markt
fest.

Höchster Preis tz8.65.
Tchiurine Zufuhr 43,000. Markt
meistens 15 höher.

Durchschnittspreis $8.25 8.50.
Höchster Preis $8.55.

Schafe Zufuhr 1.8,000. Markt fest,

niedriger.
Höchster Preis 511.15.

' Kansas City Marktbericht.

Rindviel Ziisuhr 5,000. Mail:
Höchster Preis $8.05.
Müsli, w'enige am Markt.
Stockers, Markt stärker.

'

Kälber Markt fest.
Schweine 'jnfuhr 15.000' Markt
10 15 höher.

Diirchscknittspreis $7.80 8.30.
Höchster Preis $8.35.

Schafe Zufuhr 8,000. Markt fest.

St. Joseph Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr 1,600. Markt
1015 höher.

Höchster Preis $8.25.
Schweine Zufuhr 9,000. Markt

Durchschnittspreis $8.05 3.25.
Höchster Preis $8.30.

Schafe Zusiihr 2,000. Markt fest

Omaha ttetreidemarkt.
Omaha. 23. Febr. 1016.

Harter Weizen
Nr. 2. 116117
Nr. 3. 110111
Nr. 4. 10510

Weister 'Frühjahrsweize,!
Nr. 2. 115-- 116

Nr. 3. 111113
Turum Weizen

Nr. 2. 114116
Nr. 3. 112115

Weiszes Koni
Nr. 3. 67- -68

Nr. 4. 0412 60
Nr. 5. 58V3 63
Nr. 6. 49.-- 51

(selbes Korn ,
-

Nr. 3. 6800
Nr. 4. mys-- msi

Nr. 5. C0y3 63
Nr. 6. 49120312

Gemischtes ,Korn- -

Nr. 3. 62 --6712
Nr. 4. 6165'
Nr. 5. 56- -62

Nr. 6. 47 5112
Weister Haser

Nr. 2. 44 45
Standard Hafer 44V-- -- 45'.
Nr. 3. 42Mr Vz

Nr. 4. 4 N2 42
Gerste

Malzgersie 5964
Futtergerste 5560

Roggen
Nr. 2. 8990
Nr. 3. 87 8

Kansas Citt, (etreidemarkt.
Kansas City. 23. Febr. 1916.

Harter Weizen
Nr. 2. 116
Nr. 3. 110114
Nr. 1. 105110

Roter Weizen
Nr. 2. 115119

'

Nr. 3. 111

Nr. 4. 105

Gemischtes Korn "

Nr. 2. 6970
Nr. 3. 66 67
Nr. 4. 6165 .'
eibes Korn
Nr. 2. 72' : '

.
Nr. 3. .71" '

-

Nr. 4. 70z
Weines Korn

Nr. 2. 6H

h Nr, 3. 61- -65

Nr. 4. 66
Weister Hafer

Nr. 2. 4516
Nt. 5

Ltt. 4. 4343

Tentsch-Amrrikanisch- rr Verein von

Beatrice und Umgegend" ist der

Name de nrugcgründctcn
Zweiges.,

Beatrice. Nebr.. 22. Febr. Ün-t- er

viel derwrecheiideu lliiiständen
fand gestern Abend in bet hiesigen
,v!ieewi'arualle oie (riiustniiflöitr-saninilun-

des Zweigvercines des

Staat vverbandeö 5'braöla im

Tentschamerikanischen Nationalbuiide
statt. (rine unermartet proste An-

zahl biederer deutscher Bürger wa

ren derEinladnng gefolgt und der
samrnelten sich zu ernster Arbeit,

err Fred Schwortz rief im Na

rnen des Komitees die Berfammlulig
zur Ordnung und, stellte den Orga
nisator des Staakverbai?des, Herrn
!nistav Beschorncr von Lincoln vor,
der den Versammeltm die Zwecke,

Ziele und Crnmaenschaften des

?taatöverbandes und Nationalbmi.
des in kurzen. Worten darlegte, de
neu die Anwesenden mit größter Anf
merksamkeit folgte. Hieraus lunr
de sofort ein Borichlog gemacht, ei

neu Verband zn gründen, und zwar
soll er den Namen: TeursckÄmeri-kaiiischc- r

Verein von Peatrice und

Umgegend führen.' Satzungen wnr
den sofort vorgelegt und nngenonr
inen, und ein Beanitenkorps erwählt.
Der Ä'iitgliedsbeitrog wurde auf 60

(SuM pro Jahr festgesetzt nnd der

Berein nnrd monatlich eine Ver
sammlnng abhalten. Tie folgenden
Beamten wurden fiir das laufende
Iabr erwählt: Fred Tchivartz, Prä
sident: John Hnettenmeier. Vize

Präsident: Emil Schnitz. Sekretär:
Äugu't Tchaefer. Schatzuioistcr: E.
W. Schaefer, Fred Ä. Kleinan, Fred
Tamrow. Vertrauensmänner.

Der Präsident und Sekretär wur
den beauftragt, eine passende Halle
für die Versammlungen des Vereins
zu fitlden nnd die Mitglieder von
Ort und Zeit der nächsten Versamm-lun- g

zu verständigen. Tie meisten
der Anwesenden trugen ihre Namen
gleich in das Mstgliedoreginer ein

und bezahlten mich ihren Beitrag.
Tie Gründungsversammluiig war al
lem Anscheine nach ein gefnndcr,
kräftiger Anfang fiir einen starken
Berein und ohne Zweite! wird dieser

innge ',ne!g des Staatsvcrbandes
bald Hunderte von Mitgliedern zäh-le-

Aitliedsangmeldungen werdm
zedcrzen von dem ekretar. Ennl
Schultz. in der Redaktion der

Post entgegengenommen, oder
von irgend einem Beamten.

Tschechen für Alliierte.
Tienotag abend hielt Prof. Bcnes.

ein austcr Landes geflüchtet es Äit
glied der von der Lsterrcichisch-nng- g'

riichen Negierung aufgebobeneii So.
in der Ted Icd So-k- ol

Halle einen Vortrag. Er
daß die Sympathien der

Böhmen l Tschechen) mit den. Alliier-ie- n

sind, daß die Böhmen aber
werden, für deutschen

und preußischen Milita-
rismus zu kämpfen. Er sagte, wie
das 28. böhmische Regiment, das im
Namen der übrigen böhmischen

ltschcchischen) gegen den Krieg gegen
Rußland und Serbien protestierte
und sich weigerte, Befehlen olge zu

leisten, als Ttra'e danir alle Offi
ziere und jeder 1l. Mann erschossen
wurden. Er erzählte, wie die Tsche

chen' unter der österreichischungari
schen Regierung zu leiden haben
und dnst sich gegenwärtig !!.", slavi-

sche Abgeordnete in österreichischen

Gefängnissen besinhen, weil sie nicht

regierungsfreundlich find. Jeder
Tscheche, gleichviel, wo er auch woh-

nen mag, gibt sich der Hoffnung hin,
daß durch den Sieg der Alliierten
Pöhmen politisch wieder frei werden
und als solches eine Schntzwebr fl

gen den deutschen ;,Trang nach dem

Osten" werden wird.
Brücke von Treibeis beschädigt.
Louisville. Nev.Ll. Febr. 12

Spannen der hier über den Platte
River fulircnden Automobilbrncke
sind von' den dagegen anschlagenden
Eisniaifen zstört worden. Ter
Schaden betra.it etwa Auch

die neiie Eisenbnlinbrücke rourde bc

schädigt. Tas Eis hat Irior eine
Ticke von 2 t Zoll und bot etwa eine
Meile oberhalb Louisvilli' einen

Tamtn von l! Mg Höhe gebildet.
Tas durch diesen Eisdamm znruckge
haltene Wnsscr bat sich über das

Land ergossm., Tlcm besü rckstct, das,

die Eisma'sen. sodold der Tamm
bricht die Missouri Pacific Brücke

gefährden werde. ; '

Gute Augen sind daZ wertvollste
Nstit, welches Sie besitzen rönnen.
Tr. Veiland, Fnnont, Nebr., paszt

drillen, weiche Ihre Augen erhalten.

Agent für Alprukriinter ist st'dt

Frau Marie Mischer, '121 1 Ein.

cago Ctr. Tel. Tougl. 5,77.',. f

Mz. 1.

Stellegesuch. Mann von 50 Iah-re- n

sucht leichte Beschäftigung in

der Stadt. Ojfertcn unter ")0

Omaha Tn&urx Mz. L

Morgen al'end findet im Lindell
Hotel zn Wixoln dqs jährliche
Bankett der Nebraöka Legislative

eague statt, der Bercinignng aller
früheren Vegislatur-Mitgliede- r und
vas so dazu gehört. Viele der. be

kannten Politiker werden bei der
ttielegenkieit Ansprachen halten. II er

'
geschälter freund, TtaatL.Se'

nator John Mattes, wird über feine
Jorderuitg eines würdigen Staats-Kapital- s

sprechen. Viele Kandida-
ten fiir öffentliche Aemter werden
anwesend sein.

.Terj Präsidentschasts - Kandidatur
von Senator Cummins v Iowa
wird unter gewissen Republikanern
in Nebraska Vorschub geleistet. Ter
Privat-Sekretä- r I. N. Vi'eCarl nil-sere- S

Bundes-Senator- ö Norris ist in
Lincoln eingetroffen, um Cummins
Zit lielfen. der zu den intimen
Freunden unseres Senators Norris
zählt. McEarl wird eine Zeit lang
im itaat sich aufhalten, um Cuin- -

inm,s Buhm zn fördern. Eine An-

zahl von Republikanern sind jedoch
der Ansicht, daß der Bubm für Cum
mins nichts andere? als Vorarbeit
für Nooseuelt bedeutet. Sie sagen,
Eunimins habe nicht die geringste
Aussicht, nominiert zu werden und
sei persönlich für Rooseoelt. Ge-

linge es ihm, eine gewisse Stärke
zu entwickeln, so wurde sich diese
im geeigiwten Moment im National-konve- nt

dein Nauhreitcr pwcnden.
Diese Politiker gehen auch soweit,
zu behatwten, daß der Multt-Milli-mi-

Geo. Perkins die ganzen Cam- -

pagnekosten für Perkins-Nooseve- lt

in Nebraska nnd anderen westlichen
Staaten bezahle.

Tie liberalen Temokraten begin-
nen sich jetzt um das Banner von

Kentht'eville, Kandidat für die
Gouverncurs - Nomination, zu scha

ren. Ncrulle nacht im Bilde nnen
guten Eindruck. Er soll ein be

gabter Mann sein und geeignet, das
taatsnldcr zu fuhren.
Uebrigens niehren sich mit jedem

Tage die Anmeldungen für die ver-

schiedenen Staatsämter, und die Be-

fürchtung, die zuerst gehegt wurde,
daß man kaum genug Kandidaten
für die offenstehenden Aenu'r haben
würde. Wird sich als grundlos er-

weisen.

Laury I. Omnby, Staats ena
tor nnd SingleTarer, hat sich als
demokratischer üändidat für Kon
areß gemeldet. Er will Lobeck die

Nomination streitig machen. Ouinby
ist ein sehr 'einseitiger Herr, trotz sei-n-

unloügbarrn Begabung.
Um den durch den Tod, von Nich!

ter Englilh freigcwordenen Posten'
des Tinriktsrichters bewerben sich

zahlreiche Advokaten, darunter Ar.
thur C. Wakeln, Harken Vorchead,
Frank L. Weavcr, Robert W. Pa- -

trick. James Fitzge?ld. usw. Johit
Gxoßmann, der ursprünglich K,ait
didat für den Platz war, hat noch
nichts von sich hören lassen. Er be- -.

findet sich zur Zeit in Florida zu Be-

such. .

Elmer P. Burkett. der truhere
Bundes'Senator, betreibt init Encr-ni- e

seine Kandidatur siir die Nomi
nation des Vize'Präsidenten.

Tie Führer der Progressiven von
Nebraska haben gestern in Lineoln
eine Beratung abgehalten, eine Re-

solution siir Bereitschaft aiigenoin-me- ü

m,d sich änf folgende Tclega- -

twnen siir die Nanonal.ttonventlon
ihrer Partei in Chicago gecünigt:

Telegates at karge: I, C. Har.-phm-

Lincoln: W. I, Broach. Oma-ha- :

H. (5. Sackctt, Beatrire: I. P.
Gibbans, Kearnech'

Ersteit Tinrikt: Don L. Love,
Lincoln: S. T. Stewardt, Tecurnsch.

Zweiter-- Distrikt: I. S. Kaley,
Onuilia: E. H. Bigelow, Omaba.

Dritter Distrikt: R. P. Tilrner.'
reinontJ. C. Jenkins, Neligh.
Vierter Tistrikt: A. G. .Äray,

?)ork: M. F. Stanlen. Anrora. '

Fünfter Tistrikt: W. H. Miller,
Bloomington: A. H. Lewis, Sntton.

Sechster Tistrikt: W. SMatley.
Aussen: .' . Pierce. Hemingford.

Ter große Sieg des Senators Ro-

bert M. La,ol!ette aus der Konven-
tion der progressiven Republikaner
in Wisconsin hat auch hier Beach-

tung gefunden. La Folletie hat die

ganze Delegation, 2(1,. und die 10

Telegaten von Süd Takota hinter
sich. Man wird also auf der

in Chieago nit ilnn
rechnen müssen, wenn er ja wohl
mich kaum nominiert werden wird.
LaFollctte hat eine ausgezeichnete
Platform: er verlangt ein Embargo
nud eine Wcltkunfermz zur Erian
gnng eines Wasfenstiklstandes und
die .'rlvikiihrung des Friedens in

Europa. .

stus Ciiicosn!

Die Tomen de Ncbras5i Frauen
bundes sind eifrig an der Arbeit,
öinlaßkelrke!, zu der nur Freitag die
fer Woche, angeseuten Tkeateraunuh.
rnna znm Besten der Krirgsminvcn
und Üaiicu in Teutschlanö und.

wachsende feindselige Haltung des

Äongrees gegen Die llikgieruug
betreffs der Tauchbootkrieg Frage
alarmiert . wollen auf heute abend
eine onferriiz der rnslu,neich,ten
Nongrestmitgleider einberufen, in

sie umzustiiiimcn.

Ameriftamr raffen
sich aiuDcrßcn!

Toronto, (San., 23. Febr. Drei
weitere ans Amerikanern bestehende

Bataillone find in Ontario, WiimU

peg und Bancouver in der Bildung
begriffen.

Kilometer lsechs Meilen) an nd

drangen drei Kilometer in die fcind
lichcn Stellungen ein.

. Was die Franzose sagen.

Paris, 23. Febr. Tas .Kriegs-

amt meldete heute nachmittag: Feind
lichc Truppen gingen vergangene
Nacht plökllch nach einem heftigen
Artillerickampse gegen unsere nörd
lich von Bcrdun gelegenen Stellnn
gen zum Angriff vor und habe ei-

nige (srfvlge auf.'.uweisen. jJsch dat
so!) Tie Infantcriangriffe erstrecken
sich jetzt über ein blelände von nenn
Meilen Lange. Allem Anschein nach

haben die Teutschen zahlreiche Ver-

stärkungen nach der BerduwRegion
geworfen in der Absicht, die Angrif-
fe fortzusetzen.

Fliegerangriffe.
Amsterdam, 23. Febr. Hier

verkantet, das; zahlreiche französische
und britische Flieger die neue von
Aachen nach dem Innern Belgiens
führende --Bahnlinie angegriffen ha-de- n.

lieber den Erfolg des Flieger- -

ngriffs ist nichts weiteres bekannt.

Jnpanes. Tampser aufgelaufen.
Kode, 2X Febr. Tcr 13X)

Tonnen, große japanische Dampfer
Tenno Marn" ist auf der Höhe von

Shimonofeki aufgelaufen und erheb-

lich beschädigt worden. Ein Teil der
Ladung ist als Verlust zu betrachte.

Sie tauschen sich.

Berlin, 2X Febr. Tie hiesige
Amerikanische Handels-Associatio- v

wird am I. März eine neue Gar-küch- e

zum Besten vo Personen, die

infolge des Krieges verarmt sind,
Tie Zeitungen sehen dann

einen Beweis fiir amerikanische Sym-

pathie, so sagen die Überseeischen
Nachrichten. '

,

Brunn tritt nicht zurück.

Lincoln, Neb., 23. Febr.
Chas. W. Brvnn, der

hiouverneurs Kandidat, erklärte, daß
er nicht zugunsten irgend eines an-

dere Kandidaten zurücktreten wer-

de. Es handele sich nicht um einen

Kampf zwischen trockenen" unds
nassen" Tcmokraten, sondern um er

ncn solchen gegen die Macht des Wc

tränkehandels. '

Kartenpartie des Tamen'Musik-Verein- s.

. Heute abend, den 23. Februar,
findet im MnNkbeini an der 17. und
Easz Straße wieder ein .Kartenabend

,'iatt, ivie er schon öfters von dem
Tamen-Musikuerei- tt so erfolgreich

worden war. Ten glückli-

chen ißevinnern winken schöne Prei-

se.

Achtung, Teutsche.'

Kommt zn Z. F. C. Rumohr für
besten Limöurger Käse, geräucherten
Eatslsch. Hasenpfeffer. Bier ur&

Schnaps haben wir auch zu ver-

kaufen. 207 südliche 13. Strche.
Omaha. Nobr.

Wie in früheren Jahren Sticke-rei- ".

so ist ganz besonders jetzt
Häkeln" zum Losungswort unserer

Franentoelt geworden in der sreien
Zeit, die sie ihren Pslichtm abge-

winnt. Und darin hat sie auch Recht,
da man ja ohne große Mühe und
llosten was Schönes unddoch

Nützliches für seine" Freunde
der sich selbst hecklellen kann. Da-b-

konsnit ihr als auter Ratgeber
' "" n ViO. 4 zur .yure. uger

20 verschiedenen neuesten Mustern
v..u oder ochs fstid sehr

niedliche leichtanzufertigende Mu,rer
von Schals. Pantofseln, Teckchen.

Ha,ldtaschen, Häubchen und Filet
arbeiten darin enthalten, welche ohne

Frage großen Beifall finden werden.
Säumen Sie nicht mit der Bestellung
diestr neunten Ausgabe

fJ-mm.ia-

a iy. Buch No. so
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yV "

ra Buch per

)BM ' Pst.
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s;n bestellen
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Ciuaita Tribüne,
1311 Howard Str. Cmalja, Nrbr.

Washington. 2!j. Febr. Prä-
sident Wilson hat dem ongretz eine

Warnung ziigcljen lasse, dak rr
eine Einmischung des Kongresses in
die internationalen Beziehungen der
Ber. Staate diesmal uuter keinen
Umständen zugeben würde.

Aus der Rrgiernug nahestehende
Kreisen wird mit Bestimmtheit ver-

sichert, daß dieselbe den Standpunkt
einnimmt, dafz irgend welche Ein-

mischung des Kongresses oder eme
Kritik der auswärtigen Politik der

Regierung seitens desselben unab-
änderlich ichwere Folgen auf die Be-

ziehungen mit den kriegführenden
Mächten haben würde.

Präsident Wilson erklärte in ei-

ner Unterredung mit Senator
Stune, dem Vorsitzer des Senate- -

Komitees für auswärtige Angelegen-hciten- ,

und Seuator Kern, dem Füh
rer der Temvkrnten im Senat, dafi
er sich entschlossen habe, die Zentral
mächte zu einer sofortigen Stcl
lungsnahme und Klarlegung ihrer
Haltung in der TauchliovtKriegs
führung zu zwingen.

Deutsche 8o(iasi(lcii
fmh yochzialriolisch!

Berlin. 23. ?(hx. Vliilivv
Scheidemann. einer der .auvtfükrer
der Sozialifte nnd Mitglied des

t
Reichstags, gab heute die Erklärung
ab, dast die Sozialifteu entschlossen

find, den Krieg so lange fortzusetzen,
bis Teutschland siegreich aus dem-

selben hervorgegangen ist. (Und die

Feinde Teutschlands hatten sich die

Sache so ganz anders vorgestellt;
sie hatten mindestens darauf gerech
net, daß gleich nach Ansbrnch des
Krieges in Tentfchland eine Revo-Iniio- n

onsbrechen würde, und nun ist
alles f ganz anders gekommen.) '

Beschuldigungen gegen Bragdeis.
Washington, 23. Febr. Bor

dem Senatskomitee sind weitere
gegen den für das

Amt eines berbuudesrichters ans
ersehenen Rechtsgelehrten Brandeis
erhoben worden. Austin .,Fox hat
nämlich die Behauptung aufgkstellt,
daß diirch die Kniffe des Herrn
Brandeis der Bahnmagnat Harrimau
die Kontrolle über die Illinois Een
trat, Bah erlangt habe.

Hütet Euch vor'm 1. März.'
' London, 23. Febr. Tie hie

sige Presse fordert die Regierung be
treffs des neue Tauchbootkrieges
auf, ernstliche blegenmahregeln zu

ergreifen. Ter Obferver sagt: Wir
sind gewarnt, lasset uns jetzt bewaff-
net fein."

Englische Lügennachricht gebrand-mark- t.

. Washington, 23. Febr. Tie
von London aus in die Welt geset-
zten Kerüchte, das, Brnd Whitlock,
der bisherige amerikanische Minister
in Belgien, nach den Ver. Staaten
zurückkehren wrd, um den Posten des
Äreigssekretärs anzunehmen, sind
vom Weißen Hanse ans direkt als
unwahr bezeichnet worden.

W'M4WPtJi-'i4't- t $S
Aus dem Staate.

r. $i4&4&44t4.H"i4'i&-'fr'- '

Tekamah. Die Leiche des feit
Montag vennißten W. A. Moyer
wurde am Dienstag in einem östlich
der Stadt befindlichen Obstgarten an
eineni Bainne hängend aufgefunden.
Schwermut iiber anhaltende Krank
beit hak den bejahrten Mann in den
Tod getrieben.

Grand Island, ljleber das hiesi-g- x

Soldatezilieim ist schon wiedvr
Quarantäne wegen Scharlachiieber?

vhängt worden. In Eairo der
suchte die wegen Scharlachs eben-

falls unter Quarantäne gestellte Fa-
milie eines Restaurateurs zu

indem sie davonreme. Tie
Erkrankten wurden jedoch auf tele
pbonische Mitteilung hin in, ?)ork

Zug geholt.
. Milburn. Unter der Anklage,
die Mnrtle Gott von Een
terville. Ja., zu unmoralischen Zwe
Fen nach Milbnr gebracht zu haben,
wurde fftalpy Mners hier verdaffet
und nach Omab in daZ dortige pz
fängnis überfuhrt.

m
r' 1

" 2

' -
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ve um tmi
k r4 kki , mini minm Vtm

es Mt ktk M,:tt liW ch vm'im ittm tena Btim rv
lim. , b ch k uk d. Hmt
tit rot iefort: ,,9itt, tiiim fen t mtt, mH tch

tat Jftt Kni w ."
Aui ,,7. 438 S. 13. SL Oma-- I. .
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Heuer 3hHj Jranzvsen gefangen!

Berlin, 23. Febr. (Fstnkcnbcricht.)
In jtriegsamt meldete heute

vormittag fvlgcndes: Nördlich von

Badim, woselbst seit mehreren ?a
rn mit großer Erbitternng ,,gc.

kämpft Wurde, haben die Teutschen

einen entscheidenden Sieg zu vcr

zeichnen. Nach artilleristischer Vor-bereit-

setzte unsere Gruppen
znni Sturm au nnd eroberten in ei

er Weite von zwei Meilen die ersten

feindlichen Verteidigungslinien, lieber
3000 Franzosen wurden gefangen
genommen, ferner wurde eine Menge
kriegeiniucriaf, darunter viele M
scliin'eugewehre nnd Minenwcrfer, er
vbert.

Auch im oberen Plstis? haben nnsc

re Truppe d'rfulgr z verzeichnen,
indem sie französische Stellungen in

einer Weite von 700 Äards erstürm'
ich ud 400 lards tief vordrangen,
oii dem ffizielleu Bericht heisst eo

wörtlich: festlich der Maas griffen
wir feindliche Stellungen an, zu de

ren Befestigung der Feind anderthalb

Jahre verwendet hatte. Tie -t- cl
hingen schienen neinnrhuibar, aber
der deutschen Angriff?wnt vermvch'

ten anch die stärkste Verhaue nicht

zu widerstehen. An dieser Stelle

griffen wir in einer Weite von zehn

Sie können Katarrh an

seinen Syrapten ernennen!

cie können das Tljstem von diesem

unangenehme Leiden durch

eine Blutkur befreie.

Bedeutende Tpezialisien stimmen
übereilt, das; Uatarrh eine Jnfizic-riin- g

des Blut bedeutet und durch

das Blut behandelt werden muß,
Tie gewöhnlichsten Symptome des

.ütcrrks in feinern AnfanZsstadium
sind Anschwellung und Infektion der

Schleimhäute der Nase und der Keh

ie. Tie Schlennabsonderung m der

Nase ui!d im Rachen nimm! zu. bis
die' Schleimhäute rech und- wund
inerden. Sckorf bildet sich in der

Nase, verstopft die Luftzugänge nnd
erschwert das Atmen. Tiefe nnan-geuelnne-

Symptome bezeichnen aber
nur das Anfangsstadium der Krank-Neit- .

Falls der Katarrh nicht gleich
behandelt wird, derursachen die

Schleimabsonderungen Magen- - und
Tarm Krankheiten., Die Nahrung
wird, nicht verdaut, sondern gährt
und vergiftet das Schern. Verdau-llngsbejckiverd-

werden chronisch,
der Magen wird sauer. KoprZchmerz

tritt täglich aus, der Atem bekommt
einen ichlcckten Geruch, das Äel,ör
wird cingegriffen. und Taubheit mag
folgeu Räusvern und Jusspucken
tiören nicht auf. Es ist das Unaw
aenchme beim Katarri,, datz das
Otner nickt nur schrecklich leidet, ion

dem dast die au dem Kotarry ent,
ttebenden Angewohnheiten eklig und
unwmtär sind und anderen lästig

''allen. "
vertrauen Sie nicht Lösungen und

Eiinpritzuillzetr, geben Sie die Idee
ant, daß Sie Katarrh durch liinra-i- m

von PetrolemnPräparaten in
den Nasenlöchern kurieren können.
Menthol und Tlnunol, welche einen

groMn Teil dieser Heilmittel lstl-de-

mögen eine kleine Erleichterung
durch .Uldnrng der Lustzugänge er

zielen, aber nur temporär. S. S. S.
kuriert den Katarrh, indem es direkt
.auf die Wurzel des Nebels gebt und
das Blut von den giftigen Ainainm-lunge-

. reinigt.' Es bertrcibt Uv

tarrh, indem es der Natur hilft.
.Uatarrh füllt das Blut init tteimen
au, er vergiftet das ganze Snsrein
und schwächt das Blut so. daß es
nicht medr fähig ist, Krankheit ab

znwölzeik. S. S. S., frischt das Blut
ans. belebt, stärkt, reinigt nnd erneut
ei-- , wie es das cche Prinzip sein
soll. .T durch bildet S. S. S. die

,

aröstte Hilfe für an Katarrh. Rbeu,
maNmn-7- , Haut und B!iit4lronf
betten Leidenden. Tas Erste für Sie
ist. eine Flasche S. S. S. von brem

Apotheker zu kaufen und- - es genau
nach Borschrift cinznnehnien. Tann
saneibe man an die medizinische Äb

tl'iluna der Swist Speeisic Eompa
Atlanta. Wtt., ii nt 3t. lieben

Sie Ihre Smnptome an, wie lange
ie oaran leiden niio. Wir niack'en

daraus aniinerkiau', da'i 1 Z.

Z. eine rein negeiabilische Medizin
H und auf keine Weist nachteilig
wirkt. Es enthäit kein Quecksilber
t.cr Tcrcrl'L-.&i- ' Troaen. Es bat
i: r(n c... t. I

i:i luiniiu'cii f ttüs. :t ita 4'v-i- v

iv'n 00 or.brcn bewäln't. Frogeu
2 t n m' 3r."vcl ?i uichiiiac an, Sie
! T.'strr'frci.

ttvüi Z$itctu ,rn cvnr a d Cca xii.nt.

OesterreickNngarn und zu dein am

Montag, den 2. Febr.. im Lindell-Hote- l

stattsindenden deutschen Ban-

kett unterzubringen. Die beiden zur

Auffübrung gelangenden Lustspiele:
Die Schulreiterin" nnd Jiigendlie-be- "

versprechen einen genußreiche.
Abend. Dafür bürgt schon der Na-

me des Direktors der Trnppen, Frl.
Prof. Amanda Heppner. und die

Namen der Spieler: Mogdalene
Craft, Jda Wilson. Clara Schulte.

Margarete Kaufnmnn, Gerhard Na
ber, Friedrich Rabe, Robert Nesbit,
Alfred Hinze, Albert WedekingDie
Musik wird das Orchester: Frau
Pastor Rabe, Klavier, Bieter Maul,
Violine. Friedrich Rabe. Corner,
Paul Kies. Flöte, liesern. Auf dein

reichhaltigeil Programm liehen zu
dem ein Prolog und Gesangs-Soli- .

Ter Missionssnpenntendent der
Deutschen Nebraska Synode, Pastor
Wiegmaiin von HastingS, war An- -

fang dieser Woche in Lincoln, nt

im, Tistrikt der TeutschRussl.'n eine

Möglichkeit zux Gründung einer
ncncn Kirchengemeinde zu erspähen.

Herr, Pastor Walters Sliperinten-deu- t

des Tabca Heims, reiste levie
Woche nach Atchison. .Kansas, tini
am dortigen' Mdland College Vor.

träge zu halten.
Letzte Woche verstarb hier an den

zolgen von Brandwunden, die sie

ick zuzog, die Krankenpflegerin im

Lincoln Sanatorium, Lydia Barit
lar.

Man merkt, daß der Frühling im

Anzüge ist. Herr Karl 'Lahm, ein.

wchlbekanntcr .Bürger Lincolns,
steht auf dem Sprunge, mit
lie aus seine Farm m Kansas über- -

znsiedeln und das Landleben zu gc- -

menen. !

Auch Herrn Augnst Moscr hat das
Reisefieber gepackt, um sein- - Gluck

in Marylond zn probieren.
Am letzten Sonntag hielt der

der vo dem Pastor Rabe
bedienten evang.-lnt- h. St. Iohannis
gemeinde seine regelmäßige Ber- -

Zammlung 'ad. in der über das viel

gebrauchte Wort Right 'or Wrong
My Countriz" in sehr lebhafter

Weise diskutiert wurde.

Marktberichte.'
Süd Omaha, 2. Februar.

Rindvieh Zufuhr l!,l1.
Veef Stiere. Markt stark. 10

höher.
Jährlinge, gute bis beste $8.50

s'.CO.
'

.

Ziemlich gute bis gute $6.75
7.40.

Mittelmäßige $5.756.50.
Heifers, Markt stark, 10 hoher.
Eoni'gesütterte, Beeves
Emte bis beste, schwere P7.80

8.40.
: Witielniäßige l.ZTy 7.80.

Ziemlich ute bis gute tz6.öO
7.35. .

KüKe, Markt star. ' -
Wuic bis beste Kühe $0.00-6.- 60

' Ziemlich gute bis gute $5.:jy
6 00. -

Mittelmäßige $1.255.35. ,

Heiserö, Markt fest.
Gute' bis' beste Heifers $6.25

7.00.
(Sias gefütt.-- Kühe tz5.50 6.50.
KraS-gesüt- t. Heifers $6,00 7.00
Stockers u. Feeders, Markt stark.

nte bis beste Feeders $7.15--7.- 60.

Mittelmäßige K6.75 7.15. '.
'ewöhn!iche lß5.15 6.75.

(mle bis beste Stockers $7.40
7.5.

Stock Heiiers $6.2.57.25.
Stock Sliifir $5.250.50. 'Btod 4ialbet $6.50 8.00.
Veal 5iä!ber $7.2r 8.00. -

Butls. StagS S5.00--r..?iO- ..

SöNvkinrZnmhr 21,000, Markt
seit, leichter., . .

Schaie Zttn.br '6,:,00. Markt fest.
Lämmer f 10.75 lö.ftO.

Jährlinge, gute bis beste $9.25
Q.50.


